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Digitalisierung und Regulatorik – verschärfte 
Anforderungen an die Geschäftsmodelle von 

Finanzdienstleistern  
Die Finanzbranche befindet sich im tiefgreifenden Wan-
del: Die Digitalisierung trifft die Branche mit voller Wucht. 
Digitale Technologien, mobile Kommunikationsformen 
und soziale Netzwerke verändern die Branche in zuneh-
mender Geschwindigkeit. Hinzu kommen steigende regu-
latorische Anforderungen, veränderte Kundenbedürfnisse 
sowie anhaltend niedrige Zinsmargen.

Finanzdienstleister müssen die daraus resultierenden He-
rausforderungen angehen und ihre Geschäftsmodelle um-
bauen. Dabei stellen sich viele Fragen: Inwieweit können 
die alternativen Angebote von Fintechs in die bestehende 
Wertschöpfungskette traditioneller Finanzdienstleister 
integriert werden? Was ist dabei rechtlich zu beachten? 
In welchen Geschäftsfeldern lassen sich unter den ver-
änderten Rahmenbedingungen künftig attraktive Erträge 
erzielen? Welche regulatorischen Vorgaben sind bei der 
Optimierung von Geschäftsmodellen zu beachten? Wie ist 
mit Banken umzugehen, deren Geschäftsmodelle nicht 
mehr tragfähig sind? Die 6. Fachtagung will diesbezüglich 
Antworten auf diese sowohl für Finanzdienstleister als 
auch Aufsichtsbehörden relevanten Fragestellungen fin-
den und sich eingehend mit den Konsequenzen für Bank-, 
Versicherungs-, Anlage- und Aufsichtspraxis in Deutsch-
land beschäftigen.

Programm
Begrüßungskaffee	                		       ab 9:30 Uhr

Eröffnung der Tagung			         10:00 Uhr
Prof. Dr. Dieter Krimphove
Jean Monnet-Professor „ad personam“
Universität Paderborn

Prof. Dr. Oliver Kruse
Stellv. Rektor
Hochschule der Bundesbank

Corina Paetsch
Vertreterin der Präsidentin der Hauptverwaltung 
in Hessen
Deutsche Bundesbank

Grußwort
Dr. Johannes Beermann  
Mitglied des Vorstands  
Deutsche Bundesbank

FinTech as a catalyst for change in the provision of 
banking services: Opportunities and risks  
Piers Haben 
Director of Oversight 
European Banking Authority 

Bank resolution and business models 
Mauro Grande 
Member of the Board  
Single Resolution Board 

Geschäftsmodellanalyse im Rahmen des SREP - 
Fokus Profitabilität und Digitalisierung 
Karlheinz Walch 
Deputy Director General Banking and Financial 
Supervision
Deutsche Bundesbank

Fragen der Teilnehmer und Diskussion
Alle Referenten

Perspektiven auf Big Data und künstliche 
Intelligenz bei Banken 
Dr. Carsten Gubelt 
Partner & Managing Director 
The Boston Consulting Group

Themenperspektive II: 
Digitalisierung und Regulatorik: Wie agieren?! Impulse 

aus Sicht von Beratung, Industrie und Wissenschaft 

Fintechs – Eine rechtliche und aufsichtsrechtliche 
Einordnung 
Prof. Dr. Dieter Krimphove
Universität Paderborn

Robotics in der Bankpraxis – Ein Reisebericht auf 
dem Weg in die Zukunft 
Michael Valerius
Corporate Development Director
Aareal-Bank AG

Arbeit 4.0 – Inwieweit ersetzt die Technik den 
klassischen Bankmitarbeitenden?  
Prof. Dr. Oliver Kruse
Hochschule der Deutschen Bundesbank

Fragen der Teilnehmer und Diskussion

Veranstalter

Prof. Dr. jur. Dieter Krimphove ist Inhaber des Lehrstuhls 
für Wirtschaftsrecht und Europäisches Wirtschaftsrecht 
der Universität Paderborn, Jean Monnet Professor „ad 
personam“, Visiting-Professor der Donau-Universität 
Krems und der Universität Straßburg. Sein Forschungs-
schwerpunkt liegt auf den Gebieten des deutschen und 
europäischen Bank- und Wettbewerbsrechts. 

Prof. Dr. Oliver Kruse ist stellvertretender Rektor an der 
Hochschule der Deutschen Bundesbank. Seine Lehr-
schwerpunkte liegen im Bank- und Wertpapiermanage-
ment. Zuvor war er u. a. achtzehn Jahre für eine deutsche 
Großbank in verschiedenen Funktionen und Positionen 
tätig, zuletzt im Asset Management. Seine Forschungs-
schwerpunkte liegen im Depot-A-Management von Ban-
ken sowie in der Kapitalanlage von Versicherungen.

  Offenes Ende			    	       16:30 Uhr	

  Themenperspektive I: 
Die neuen Herausforderungen in der Finanzindustrie 

aus dem Blick europäischer und nationaler 
Regulierungsbehörden 

Gemeinsamer Mittagsimbiss	          12:30 - 13:30 Uhr

Kaffeepause


